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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Willingmann überreichte vier Bundesverdienstorden

Der stellvertretende Ministerpräsident Prof. Dr. Armin Willingmann hat heute in der Magdeburger Staatskanzlei
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland an eine Bürgerin und drei Bürger überreichen. „Sie haben an ganz
verschiedenen Orten und Aufgaben gewirkt. Gemeinsam ist Ihrem Tun, dass es beispielhaft für andere ist, dass es etwas
aufgebaut hat, was Menschen hilft, und dass es zum friedlichen Miteinander in unserem Gemeinwesen beigetragen hat“,
wandte sich Willingmann an die Geehrten.

Er betonte, dass es ein breites ehrenamtliches Engagement in Sachsen-Anhalt gebe. Rund 800.000 Menschen, deutlich mehr
als ein Drittel der Einwohner seien ehrenamtlich aktiv.

Geehrt wurden:

Ronald Hahn, Allstedt, Verdienstmedaille

Der 61-jährige Installateur und Gemeindearbeiter wird für seine Verdienste im Feuerwehrwesen geehrt. Seit mehr als 50
Jahren ist Hahn Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr seines Heimatortes Allstedt, deren Wehrleiter er seit 1986 ist. Seit 2007
ist er zudem Abschnittsleiter für den Bereich Süd des Landkreises Mansfeld-Südharz und seit 2013 stellvertretender
Kreisbrandmeister. Verdient gemacht er sich zudem in der Nachwuchsförderung. Hahn war lange Jahre Jugendwart der Stadt
Allstedt und hat hier 2009 eine Kinderfeuerwehr aufgebaut.

„Sie engagieren sich in beeindruckender Weise seit vielen Jahren im Bereich des Brandschutzes. Mit ihrem verdienstvollen
Engagement und Ihrer Einsatzbereitschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger und
für die Gefahrenabwehr in der Stadt Allstedt sowie im Landkreis Mansfeld-Südharz“, würdigte Willingmann das Engagement
Hahns.

Gabriele Janke, Dessau-Roßlau, Verdienstmedaille

Die 67-jährige frühere Verwaltungsangestellte wird für ihre Verdienste um die Förderung des Tanzsports geehrt. bereits im
Jahr 1982 übernahm sie die Leitung einer Arbeitsgemeinschaft Tanz an einer Dessauer Schule. Im Jahr 1995 gründete sie
schließlich eine eigene Tanzgruppe. Daraus entstand 2001 der Verein Vereins „Revuetanzgruppe Showtime Dessau e. V.“
Hier gibt es inzwischen nicht nur Angebote für Kinder und Jugendliche, sondern auch für Frauen und Senioren. Die
Tanzgruppe wirkt bei Veranstaltungen wie dem Sachsen-Anhalt-Tag mit und ist erfolgreich bei Wettkämpfen.



„Sie engagieren sich seit vielen Jahrzehnten ehrenamtlich und mit großer Leidenschaft für das Tanzen. Mit der Gründung der
‚Revuetanzgruppe Showtime Dessau‘ ist es Ihnen gelungen, Kinder und Jugendliche für das Tanzen zu begeistern und ihnen
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten“, erklärte der stellvertretende Ministerpräsident.

Hubert Schmoranzer, Weißenfels, OT Burgwerben, Verdienstmedaille

Der 70-jährige Ingenieur-Pädagoge und Bürgermeister i. R. erhält die Verdienstmedaille für sein Engagement bei der
Entwicklung seines Heimatortes Burgwerben. Hier war Smoranzer zunächst hauptamtlicher Bürgermeister. Seit 2010 ist er
ehrenamtlicher Ortsbürgermeister von Burgwerben. Auf seine Initiative hin wurden der „Wirbinaburgverein für
kulturhistorische Heimatpflege e. V.“ und die Bürgergenossenschaft „Weindorf Burgwerben eG“, gegründet, dessen Vorsitz
der Geehrte inne hat. Ziel sind das Interesse der Bürger an der Geschichte des Ortes zu wecken und Kulturgüter zu
bewahren. So wurde u. a. ein Weinmuseum im Schloss eingerichtet.

„Durch Ihre Tätigkeiten als Bürgermeister und in verschiedenen Vereinen haben Sie maßgeblich dazu beigetragen,
Burgwerben zu einer lebendigen und vielseitigen Ortschaft zu entwickeln und das kulturelle Erbe Ihres Ortes zu erforschen
und zu bewahren. Sie verstehen es dabei, andere Menschen für Projekte zu begeistern und gehen selber bei der Umsetzung
voran“, lobte Willingmann das Engagement Schmoranzers.

Peter Timme, Lebensmittel-Ingenieur, Hansestadt Gardelegen, Verdienstmedaille

Der 72-jährige ehemalige Hauptamtsleiter und Wirtschaftsförderer der Hansestadt Gardelegen wird für seine Verdienste um
die wirtschaftliche Entwicklung von Gardelegen und sein ehrenamtliches Engagement beim Verein Deutscher Ingenieure
(VDI) geehrt. In seiner Tätigkeit für die Stadt Gardelegen hat er sich um die Strukturentwicklung und Ansiedlung von
Unternehmen verdient gemacht. Im Rahmen seines Engagements beim VDI hatte er wesentlichen Anteil bei Etablierung des
VDI-Symposiums „Energiewirtschaft und Umwelt“ zu einer hochkarätigen Veranstaltung in der Altmark. Auf seine Initiative
geht zudem die Schaffung des „VDI-Förderpreises Altmark“ für junge Nachwuchswissenschaftler zurück.

„Sie haben sich durch Ihre vielgestaltigen ehrenamtlichen Tätigkeiten im Verein Deutscher Ingenieure sowie durch Ihre
früheren hauptamtlichen Funktionen in der Wirtschaftsförderung der Hansestadt Gardelegen in besonderem Maße um die
wirtschaftliche Entwicklung Gardelegens und der Altmark verdient gemacht“, würdigte der stellvertretende Ministerpräsident
das Wirken Timmes.
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